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Gründungsjahr: 1929

Vorstandsmitglieder:
Marco Willi (Präsident), Roman Boner
(Vizepräsident), Franco Piubellini (Berufs-
bildung), Anton Markoff (Pannen-/Unfall-
dienst), Thomas Vrabec (PR).

Anzahl Lehrstellen: 320
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Die AGVS-Auto-Profis fördern die
Qualität ihrer Dienstleistungen.
Seit 1927 sind die Automobilspezia-
listen im Autogewerbe-Verband
(AGVS) vereint. Über 4200 Mitglied-
firmen – in Graubünden total 209 –
beschäftigen 35 000 Menschen.

Das Auto ist der Gegenstand
schlechthin, an dem alle neuen
technologischen Möglichkeiten
sofort Anwendung finden. Demzu-
folge nehmen die Anforderungen an
die Qualifikation der Fachleute des
Autogewerbes ständig zu. Der AGVS
schafft Rahmenbedingungen für die
Aus- und Weiterbildung auf mehre-
ren Ebenen. Etwa 2500 auszubilden-
de Automonteure, Automechaniker
und Fahrzeug-Elektriker-Elektroniker
haben sich 1999 zu den Lehrab-
schlussprüfungen angemeldet.
Schliesslich haben noch 19 Berufs-
leute die höhere Fachprüfung (Mei-
sterprüfung) bestanden, welche die
entsprechende Managementausbil-
dung abschliesst.

Weiter vertreten das Zentralsekreta-
riat des AGVS und seine 26 Sektio-
nen die Fachleute des Autogewerbes
bei Verhandlungen über Verkehrspo-
litik, Sozialpartnerschaft, die Erhal-
tung der Umwelt und Verkehrs-
sicherheit. Natürlich setzt sich der
AGVS auch für die persönliche
Mobilität ein. Darüber hinaus betei-
ligt er sich an Gesprächen mit Mar-
kenhändlern und Importeuren. Und
schliesslich bietet der Verband seinen
Mitgliedern noch exklusive Dienst-
leistungen an: Informationen, juristi-
sche Beratung sowie Handbücher
und Kurse in Bereichen wie Arbeits-
sicherheit und Umwelt.

AUTOGEWERBE - V ERBAND

Fortschritte bei den Bündner
AGVS Garagisten

In 100 Jahren ist das
Automobil zu einer
Quelle für Wohlbefin-
den, Beschäftigung,
Freiheit und Freizeit-
vergnügen für jeder-
mann geworden. Es ist
wirtschaftlicher, sau-
berer und sicherer
geworden, erfüllt zahl-
reiche lebenswichtige
Zwecke und leistet
einen Beitrag zur
Erfüllung sozialer
Verpflichtungen. Seit
seiner Erfindung ha-
ben sich Menschen seinem Verkauf und seiner War-
tung gewidmet. Die Berufe des Autogewerbe haben
sich im Laufe der Jahrzehnte weiterentwickelt und
sich an den technologischen Fortschritten und an
die Bedürfnisse der Kunden angepasst.

E H R E N KO D E X
Mit Unterstützung seines Berufsver-
bandes verpflichtet jedes Mitglied,
seinen Kunden Dienstleistungen von
hoher Qualität und mit einem opti-
malen Preis-/Leistungsverhältnis
anzubieten. Diese Verpflichtung wird
durch ein strenges Aufnahmeregle-
ment und durch den Ehrenkodex
noch verstärkt.

Dank der guten Ausbildung und
Ausstattung wartet und repariert der
AGVS-Garagist Fahrzeuge schnell
und zuverlässig und senkt damit die
Kosten für Reparatur- und Service-
Arbeiten. Wenn umfangreiche Repa-
raturen erforderlich werden, führt er
sie nur mit Zustimmung des Kunden
aus und gibt Garantie auf seine
Arbeit. Durch seinen Service werden
Sicherheit und Komfort seiner Kun-
den gewährleistet.

RESPEK T  FÜR  D IE  UMWELT
Jedes Mitglied verpflichtet sich
ausserdem, bevorzugt Anlagen,
Arbeitsverfahren und Produkte zu
nutzen, welche die Umwelt schonen.
Daher verursacht ein AGVS-Betrieb
heute keine nennenswerte Umwelt-
verschmutzung mehr. So ist der
AGVS heute auch Partner der kanto-
nalen Vollzugsbehörde im Bereich
Umwelt.
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Marco Willi, Präsident
AGVS Sektion GR


